
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Am Nuremberg Campus of Technology (NCT) findet derzeit For-
schung im Bereich Produktionsautomatisierung mit dem Digitalen 
Zwilling statt.  
Stetig steigende Anforderungen führen im Maschinen- und Anla-

genbau zu einem erhöhten Bedarf, Produktionsprozesse zu auto-

matisieren. Ein Ansatz, diesen Anforderungen gerecht zu werden, 

ist der Einsatz von digitalen Zwillingen. Konzepte des digitalen 

Zwillings ermöglichen die Simulation von verschiedenen Szena-

rien, ohne in die reale Produktion einzugreifen sowie eine umfang-

reiche Bereitstellung von Informationen. Diese reichhaltige Infor-

mationsbasis begünstigt verschiedene Entscheidungen zur Ver-

besserung einer Produktion. Das Konzept des digitalen Zwillings 

wird nur bedingt mit etablierten Produktionsmodellen wie Lean 

Manufacturing verknüpft. Ziel dieser Arbeit ist die Identifikation von 

Gemeinsamkeiten und Unterschieden der Ansätze, wie die ver-

schiedenen Zielgrößen einer Produktion verbessert werden kön-

nen. 

 
 
 

Projekt-/ Abschlussarbeit im Forschungsschwerpunkt Auto-

matisierungstechnik am Nuremberg Campus of Technology 

In dieser Projekt-/Abschlussarbeit soll eine strukturierte Li-
teraturrecherche zu Synergien zwischen Lean Manufac-
turing, Produktionsautomatisierung und digitalem Zwilling 
durchgeführt werden.  
Im ersten Schritt soll erarbeitet werden welche Anforderun-
gen eine diskrete Fertigung stellt und wie diese durch Auto-
matisierungslösungen verbessert werden können. Anschlie-
ßend wird geklärt welche Produktionsmodelle und Ferti-
gungsphilosophien (Lean Manufacturing) existieren und wie 
sie in einer Produktion umgesetzt werden. Es werden die 
verschiedenen Anwendungsszenarien von digitalen Zwillin-
gen in der Produktion kategorisiert.  Abschließend sollen die 
Möglichkeiten des Einsatzes von digitalen Zwillingen, Auto-
matisierung und Methoden des Lean Manufacturing den An-
forderungen einer diskreten Fertigung gegenübergestellt 
werden.  
Grundlegendes Interesse, Kenntnisse und/oder Fertigkeiten 
in den Bereichen strukturiertes Arbeiten, Analysefähigkeit, 
Automatisierungstechnik, Digitaler Zwilling, Produktions-
technik sind wünschenswert. 

Eine strukturierte Literaturrecherche von Synergien zwischen Lean Manufacturing, Produktionsauto-
matisierung und digitaler Zwilling  

Je nach Art und Umfang der Arbeit sollen die folgenden Aufgaben bearbeitet werden: 

• Analyse und Auswahl einer geeigneten Methodik zur Bearbeitung der Problemstellung 

• Durchführen einer Literaturrecherche zu den Themen Lean Manufacturing, Digitaler Zwilling, Produktionsautomatisierung, 
Anforderungen diskreter Fertigung 

• Entwicklung einer Technologiematrix der verschiedenen Ansätze und Identifikation von Synergien  

• Schreiben der Abschlussarbeit 

 

 Ansprechpartner: 

Eric Handschuh, M.Sc. / Prof. Dr.-Ing. Ronald Schmidt-Vollus 

Telefon: 0911 5880 3215 

eric.handschuh@th-nuernberg.de 

 

Beginn: Ab sofort möglich 
Dauer: 6 Monate (je nach Art der Arbeit) 

Datum: 08.02.2024 

Abbildung 1:  Konzept Digitaler Zwilling 


